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Organisationsreglement Crossmeisterschaften 
 
VERGABE DER MEISTERSCHAFTEN 
Die Crossmeisterschaften werden jeweils an der BLV bzw. ALV Terminkalendersitzung vergeben. Die 
Vergabe des Anlasses erfolgt jeweils für die übernächste Saison. Bewerben sich mehrere 
Organisatoren erfolgt, eine Abstimmung unter den Delegierten. 
Gesuche für die Durchführung sind jeweils bis spätestens mitte Oktober schriftlich an den BLV bzw. 
ALV zu richten.  
 
AUSTRAGUNGSORTE 
Die Meisterschaften sollten nach Möglichkeit abwechslungsweise in den beiden Kantonen Bern und 
Aargau durchgeführt werden. 
 
AUSTRAGUNGSDATEN 
Die kantonale Meisterschaft BE/AG findet normalerweise 14 Tage vor der Schweizermeisterschaft im 
Cross statt, in jedem Fall aber im Januar oder Februar. Die Festlegung des genauen Datums erfolgt 
durch die Ressortleiter Wettkämpfe BLV und ALV. 
 
AUSSCHREIBUNG 
Die Ausschreibung sollte die folgenden Vermerke beinhalten: 

− Teilnahmebestimmungen  
− Kantonale Crossmeisterschaften BE/AG 
− Kategorien und ihre Distanzen 

 
Die Ausschreibung wird im auf den Homepagen des BLV (belav.ch und/oder blv-nachwuchs.ch) und 
ALV (alv-athletics.ch) publiziert. Sie sollte spätestens drei Monate vor dem Anlass zur Verfügung 
stehen. 
Zusätzlich sollten alle ALV und BLV.Mitgliedervereine sowie die Schulen der Umgebung 
angeschrieben werden. 
 
ANMELDUNGEN UND STARTGELD 
Die Teilnahme ist offen (lizenzfrei), mit Ausnahme der Kategorien Männer und Frauen.  
Anmeldeschluss max. 10 Tage vor der Veranstaltung, Nachmeldungen auf dem Wettkampfplatz bis 
spätestens eine Stunde vor dem Start müssen möglich sein. 
Das Startgeld sollte im Rahmen des üblichen sein (max. Fr. 25.00); Nachmeldegebühr bis max. Fr. 
10.00. Für nicht antretende Teilnehmer/innen kann ein Haftgeld (Fr. 15.00, max. Fr.400.00 pro 
Verein) erhoben werden. 
Titelverteidiger ALV bzw. BLV (Kategorien Männer/Frauen Lang-/Kurzcross) zahlen kein Startgeld. 
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ZEITPLAN 
Ziel muss es sein einen möglichst kompakten Anlass anzubieten, d.h. er sollte maximal fünf Stunden 
dauern. Um dies zu erreichen müssen verschiedene Kategorien gestartet werden. Um trotzdem die 
Uebersicht der Kategorien zu behalten, empfehlen wir unterschiedliche Startnummern. (z.B. Farbe 
oder Sponsor). Auch ein gestaffelter Start (z.B. Frauen 5 Minuten nach den Männern starten lassen) 
ist denkbar. 
Die Siegerehrungen sind möglichst Blockweise durchzuführen. Nach Möglichkeit noch auf dem 
Wettkampfgelände oder aber in unmittelbarer Nähe 
 
KATEGORIEN und DISTANZEN 
Die kantonalen Meisterschaften werden als separate Crossveranstaltungen durchgeführt.  
Es sind folgende Kategorien zu organsieren: 

Weiblich U10 (ca. 1,0 km) Männlich U10 (ca. 1,0 km) 
Weiblich U12 (ca. 1,0 km) Männlich U12 (ca. 2,0 km) 
Weiblich U14 (ca. 2,0 km) Männlich U14 (ca. 2,0 km) 
Weiblich U16 (ca. 2,0 km) Männlich U16 (ca. 3,0 km) 
Weiblich U18 (ca. 3,0 km) Männlich U18 (ca. 3,0 km) 
Weiblich U20 (ca. 3,0 km) Männlich U20 (ca. 4,0 km) 
Kurzcross Frauen (ca. 3,0 km) Kurzcross Männer (ca. 4,0 km) 
Langcross Frauen (Elite) (ca. 5,0 km) Langcross Männer (Elite) (ca. 9,0 km) 
Seniorinnen (W30) (ca. 5,0 km) Senioren (M30) (ca. 9,0 km) 
Seniorinnen (W40) (ca. 5,0 km) Senioren (M40) (ca. 9,0 km) 
Seniorinnen (W50) (ca. 5,0 km) Senioren (M50) (ca. 9,0 km) 
Seniorinnen (W60) (ca. 5,0 km) Senioren (M60) (ca. 9,0 km) 
 

Pro Kategorie sollten mindestens drei Personen teilnehmen. Ansonsten sind sie in eine nächst 
höhere Kategorie umzuteilen. 
Weitere Kategorien können im Einverständnis mit dem BLV/ALV angeboten werden. Sie sollten den 
Wettkampf aber nicht deutlich verlängeren. 
 
STRECKE 
Die Streckenführung sollte nach Möglichkeit im Gelände angelegt sein. Die angegebenen Distanzen 
sollten möglichst genau eingehalten werden. Zudem sollten die einzelnen Runden nicht länger als 
einen Kilometer sein. (für Distanzen bis 2 km ev. zusätzlich eine noch kürzere Runde anbieten). Die 
Strecke ist mit dem verantwortlichen Ressortleiter des BLV bzw. ALV zu besprechen.  
 
VERPFLEGUNG 
Die Verpflegung beim Zieleinlauf sollte gewährleistet sein. 
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AUSZEICHNUNGEN 
Jedem Teilnehmer sollte ein Finnisher-Preis abgegeben werden. Zusätzlich sind für die drei 
Erstklassierten pro Kategorie Medaillen und wenn finanziell tragbar Naturalpreise abzugeben. Für die 
Kategorien U10 bis U16 sind die Medaillen pro Kanton abzugeben, alle übrigen Kategorien nur noch 
ein Medaillensatz für beide Kantone. Damit Meistertitel vergeben werden können, müssen pro 
Kategorie mindestens drei Teilnehmer/innen am Start sein. 
Beim Lang- und Kurzcross Männer/Frauen wird jeweils die erste Person aus dem Kanton 
Bern/Aargau (Lizenziert oder Wohnort) offizieller Kantonalmeister BE bzw. AG. Für diese Person stellt 
der BLV bzw. ALV ein Meisterabzeichen zur Verfügung. 
 
SANITAET 
Der Lauf wird durch einen vom Veranstalter organisierten Sanitätsdienst überwacht. Bein Zieleinlauf 
und bei den Garderoben sollte je ein Posten, versehen mit Wolldecken und Tragbaren, eingerichtet 
werden. 
 
HAFTPFLICHT 
Alle Teilnehmenden starten auf eigenes Risiko.  
 
RANGLISTEN 
Der Organisator erstellt eine Rangliste, getrennt nach Kategorien. Die jeweilige Kantonszugehörigkeit 
muss dabei erkennbar sein. Diese Rangliste ist noch am gleichen Tag auf der Homepage des 
Veranstalters zu veröffentlichen.  
Verfügt der Veranstalter über keine eigene Homepage wird die Rangliste auf www.blv-achwuchs und 
www.alv-athletics.ch veröffentlicht. In diesem Fall ist die Rangliste sofort an die Wemaster BLV und 
ALV zu senden. 
In diesem Zusammenhang sind auch die regionalen Zeitschriften mit Ranglisten zu bedienen. 
 
ENTSCHÄDIGUNGEN 
Der Organisator erhält vom ALV und vom BLV je einen Organisationsbeitrag von mindestens Fr. 
1’000.00. Im Kanton Bern wird dieser via BLV beim Sportfond beantragt. Für den Betrag muss nach 
dem Wettkampf den beiden Verbänden eine Abrechung mit Einzahlungsschein zugestellt werden. 

 Findet die Meisterschaft im Kanton Bern statt, muss der Betrag bis 3 Monate vor dem Anlass via 
BLV beim Sportfond beantragt werden. 

 
 
 
 
Bern im November 2010 
BLV / Martin Sommer ALV / Heinz Strebel 
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Checkliste Kantonale Crossmeisterschaften 

1 Administrative Vorbereitung 
1.1 Bewilligungen, Gesuche 

− Benützung Sportplätze 
− Benützung Wälder, Landzonen 
− Benützung Thurnhalle (Garderoben Duschen) 
− Benützung Parkplätze 
− Haftpflichtversicherung 
− Organisationsreglement Crossmeisterschaften des BLV/ALV 

 

1.2 Ausschreibungen, Wettkampfbewilligung 
− Sponsoren, Inserenten suchen 
− Kategorien, Zeitplan, Startgelder festlegen 
− Ausschreibung drucken  
− Ausschreibung für Zeitschriften 
− Ausschreinbung für Homepagen (inkl. BLV und ALV) 
− Adressetiketten BLV / ALV verlangen 
− Aufgebot Schiedsrichter, Helfer 

 

1.3 Auszeichnungen 
− Preisanfragen für Medaillen und Erinnerungspreise 
− Bestellungen der Preise 
− Lieferzeit beachten (Liefertermin) 
− Meisterwäppchen BLV / ALV 

 

1.4 Presse, Propaganda  
− Voranzeige (Siehe Ausschreibung) 
− Vorschau nach Meldeschluss 
− Information der Behörden 
− Einladung der Ehrengäste (wenn Veranstalter dies will) 
− Filmdienst/Fotodienst 

 

1.5 Anmeldungen, Startlisten  
− Startlisten schreiben (ev. EDV-Erfassung) 
− Anmeldekontrolllisten erstellen 
− Start- und Haftgeldkontrolle 
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1.6 Drucksachen  
− Entwürfe für :  Medaillen 

 Couverts 
 Ausschreibung 
 Anmeldelisten 
 Programm 
 Deckblatt 
 Schlussblatt 
 Situationsplan 

 Nachmeldeformulare 
 Plakate 
 Ranglisten-Deckblatt 

 

1.7 Finanzen  
− Budget aufstellen 
− Sponsoren suchen 
− Budget besprechen (ev. Defizitgarantie) 
− Organisationsbeiträge bei den Verbänden BLV/ALV anfordern 

 

1.8 Verpflegung 
− Wirtebewilligung 
− Athletenverpflegung 
− Getränke 
− Grillrost 
− Grillierwürste 
− Backwaren 

 

1.9 Büro  
− PC organisieren (min. 2 Stk.) 
− ev. PC-Programm organisieren 
− Kopierer und/oder Drucker 
− Büromaterial 
− Couvert für Ranglisten 

 

1.10 Verschiedenes  
− Diverse Anschriften(Garderoben, Kategorien, Anmeldung Startnummernausgabe) 
− Wegweiser, Signalisation Parkplätze 
− Sanitätsdienst 
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2 TECHNISCHE VORBEREITUNG 
2.1 Strecke  

− festlegen mit BLV bzw. ALV 
− vermessen 
− bestellen von :  Streckenmaterial 

 Baumaterial 
 Absperrmaterial 

2.2 Ziel  
− Bestellen von Zeitmessgerät (auch beim Verband möglich) 
− Casettenrecorder für Zieleinlauf (Diktaphon)  
− Startnummern (am besten mit Abreisstalon) 
− Start-/Zielband 
− Lautsprecheranlage 
− Fähnchen 
− Rundentafeln 
− Startpistole mit Munition (auch beim Verband möglich) 
− Tafel mit Angabe Startzeit und Kategorie 
− Einlauf- und Rundenprotokolle 

ev. Funkgeräte 
 

3 WETTKAMPFTAG 
3.1 Vorbereitungen (Ev. am Vortag)  

− Streckenaufbau 
− Hindernisbau 
− Start- und Zieleinrichtungen 
− Verkehrstafeln 
− Absperrungen 
− Verpflegungsstände 
− Büro und Presseraum einrichten 
− Instruktion der Kampfrichter und Helfer 

3.2 Buero  
− Büro und Abgaberaum für Startnummern einrichten 
− Startnummernausgabe (Sortiert nach Kategorie) 
− Nachmeldungen aufnehmen und erfassen in Startlisten 
− Start- und Haftgeldkontrolle 
− Lizenzkontrolle 
− Startlisten bereinigen 
− bereinigte Startliste an Speaker und Infowand 
− Ranglisten erstellen 
− Etiketten für Ranglistenbestellung 
− Rückerstattung Haftgelder 
− Beträge von BLV/ALV verlangen 

3.3 Verschiedenes  
− Rangverkündigungen durchführen 
− Betreuung Ehrengäste 
− Verpflegung sicherstellen 

 


